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Protokoll  
 

Sitzungsprotokoll Jugend- und Kulturausschusssitzung 10.03.2025 
 
 
Anwesende:   Klein, Ernst Ludwig (Vorsitzender) 
   Albrecht, Stefanie 
   Dr. Dunger, Hans 
   Graeff, Jonas 
   Heimer, Maren 
   Lorenz, Bianca 
   Reuther, Vivien 
   Wagner, Jochen 
   Wehmeyer-Bug, Helga 
   Windolph, Rudolf 
   Wöllstein, Werner 
    
 
Abwesende:  - 
 
 
Protokollführer: Simone Stumm  Vorsitz: Ernst Ludwig Klein 
 

 

Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung und Genehmigung der Niederschrift vom 25.11.2024  
2. Stadtbücherei  
3. Kinderferienprogramm  
4. Stadtmuseum  
5. Städtepartnerschaft  
6. Kirchberg LIVE  
7. Jugendarbeit in Kirchberg   
8. Mitteilungen und Verschiedenes  

 

 
 

1. Begrüßung und Genehmigung der Niederschrift vom 
25.11.2024 

Verantwortlich Datum 

Begrüßung durch den Vorsitzenden. Gegen die Niederschrift 
vom 25.11.2024 wurden keine Einwände erhoben. 

  

   

2. Stadtbücherei   

Der Vorsitzende hat in einem Gespräch mit Kai Gerhard-
Wüllenweber nachgefragt, ob im Fundus der Kindergärten und 
Schulen noch Sitzmöbel sind, was für die Stadtbücherei 
verwendet werden könnte. Es wird nochmal mit den Mitarbeitern 
der Bücherei gesprochen was genau benötigt wird. 

  

   

3. Kinderferienprogramm   

Es lagen zum Termin der Sitzung erst 2 Anmeldungen fürs 
Kinderferienprogramm vor. 
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4. Stadtmuseum   

Winfried Wagner stellt kurz die geplanten Aktivitäten für 2025 
vor.  
1123 Besucher waren im vergangenen Jahr im Stadtmuseum. 
Else Schäfer unterstützt Winfried Wagner bei den 
Stadtführungen und teilt sich die Führungen mit ihm auf. Vom 
Vorsitzenden kam der Vorschlag das Thema “Nanny Lambrecht” 
als Schwerpunkt-Ausstellung im Heimathaus ausgestellt werden 
soll.  
 
 

• Nanny Lambrecht (Schwerpunkt-Ausstellung) 

• Historische Karten 

• Alte Zeitungen 

• 170 Jahre Fuchss-Brauerei 
 
Pro Quartal soll es eine Schwerpunkt-Ausstellung geben. Dieses 
soll immer im Mitteilungsblatt beworben wird. 
Der Vorsitzende bedankt sich beim Leiter des Heimathauses für 
die geleistete Arbeit. 
 
 

 
 
 
 
 

 

5. Städtepartnerschaft   

Frankreich 
Thomas Schiel berichtet über die Städtepartnerschaft mit 
Villeneuve. Es besteht seit 55 Jahren eine Partnerschaft mit 
Villeneuve. Der Gegenbesuch konnte im letzten Jahr wegen zu 
geringer Anmeldezahlen nicht stattfinden. 
Es soll ein Gremium gebildet werden um die Jugendarbeit in der 
Städtepartnerschaft zu organisieren. Susanne Weiss und Anett 
Henrichs von der KGS haben sich bereit erklärt die Jugendarbeit 
zu übernehmen. 
 
Brasilien 
 
2024 fand das Jubiläumsjahr 200 Jahre Auswanderung Brasilien 
statt. 
Es besteht ein Kontak zu Herrn Ademir Rost aus Rolante (Rio 
Grande dol Sul). Die Gemeinde hat ca. 20.000 Einwohner.  
Vom 12.05-15.05.2025 kommt eine Abordnung aus Rolante ca. 
15-20 Personen. Am 13.05.2025 soll ein Treffen in Kirchberg 
stattfinden. 
 
Der Vorsitzende erzählt von seiner Reise nach Brasilien. Dort 
gibt es ein Jugendorchester mit dem man sich eine Partnerschaft 
vorstellen könnte.  
 
Eine Städtepartnerschaft wird seitens der Stadt nicht stattfinden. 
Es wird ein Gremium gesucht, dass dieses übernimmt. 
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6. Kirchberg Live   

Der Vorsitzende stellt die Termine in 2025 vor. Er bewirbt 
nochmal die Veranstaltung am 02.05.2025 „1-jähriges Bestehen 
Wochenmarkt“ mit musikalischer Umrahmung.  

• Kunstmeile 

• Open Stage 

• Kinderfest – Umwelthelden – grüner Spaß für Entdecker 
Thema „Freddi Fuchs in der Erfinderwerkstatt“ Umwelt 
Teilnehmende Vereine:  

• Zirkus ISANI  

• Bille Billewitz (Theater) 

• Kinderorchester MV Kirchberg 

• Showtanzgruppe KGS Silvia Brandt 

• NaJu Rhein-Hunsrück 

• Imkerverein Büchenbeuren 

• Werner Schorn, Holzbach (Nistkästen, 

Fledermauskästen) 

• Open Air Kino Thema „Forever Young“ 

• Kirchberg leuchtet  
(Es soll eine Woche vorher schonmal eine kurze 
Beleuchtung stattfinden als Werbung für die 
Veranstaltung) 

• White Dinner in Gemünden 
 

  

7. Jugendarbeit   

 
Jugendraum 
 

• Es muss sich eine Gruppe Jugendlicher zusammenfinden 
um den Jugendraum in Eigenverantwortung zu leiten. Aus 
der Versammlung kam der Vorschlag für ein „Jugend-
Cafe“. Beim Cafe Mosaik soll mal angefragt werden ob 
die Möglichkeit besteht, das Cafe zu nutzen. Hier soll ein 
Gespräch stattfinden. 
 
Aus der Versammlung kam der Vorschlag die Räume der 
Stadthalle zu nutzen (katholische Kita) oder 1-2 Container 
an die Stadthalle zu stellen. 
 
Alte Post kam als Vorschlag aus der Versammlung und 
wird von Manfred Kahl in die Hände genommen. Er 
spricht den Besitzer an. 
 
Das Thema Jugendraum soll für die nächste Jugend- und 
Kulturausschuss Sitzung auf die Tagesordnung setzen 
und vorab in den Vereinen und Schulen bewerben.  

 
 

 

  



 

 4 

Bikepark in Maitzborn 
 

• Der Vorsitzende hat mit dem Besitzer gesprochen. Von 
Seiten des Besitzers bestehen keine Einwände. Die 
Strecke kann von Mountainbikes genutzt werden. Es 
müssen Schilder an der Strecke montiert werden, die die 
rechtliche Seite klären. Es soll eine Teilstrecke abgetrennt 
werden, die dann für die Mountainbikes genutzt werden 
kann. 
 

Parkourpark neuer Standtort 
 

• Zwischen dem Besitzer vom Frankies und dem 
Vorsitzenden fand ein Gespräch statt. Es liegt noch kein 
endgültiges Ergebnis vor. 
 
Antrag von Hans Dunger: Wer ist dafür das die Geräte am 
jetzigen Standort bleiben? JA 1        NEIN 7     Enthalten 
3 
 
Jugendliche sollen gefragt werden wie sie den Standort 
der Geräte finden und evtl. den Standort an der Stadthalle 
finden. 
Es soll an die Geräte ein QR-Code wie die Geräte 
angewendet werden sollen. 

 

   

   

8. Mitteilungen und Verschiedenes   

• Stolpersteine als Tagesordnungspunkt auf nächste 
Einladung zu Ju+Ku. Für die Veranstaltug am 09.11. 
(Gedenktag Reichsprogromnacht) soll drüber 
nachgedacht werden, ob die Stadt diese Veranstaltung 
übernimmt. 

 

• Maler Willi Steil – Vorsitzender hat Gemälde aus dem 
Nachlass des Malers zur Verfügung gestellt bekommen. 
Es soll eine Ausstellung entweder im Heimathaus oder im 
Rathaus stattfinden.  
 

• Karrenberg Traumschleife – Zukunftswaldpfad 
(kindgerecht). Die Tafeln sollen auf Augenhöhe der Kinder 
sein. Es soll eine kleine Teilstrecke der Traumschleife 
„Karrenberg“ dafür genutzt werden. Claudia Westermayer 
soll die Tafeln grafisch gestalten. 
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• Kirchberger Stadtgespräche sollen auf Wunsch des 
Vorsitzenden wieder ins Gespräch gebracht werden. 
 
 

• Aus der Versammlung kam die Frage wie es mit dem 
Zaun aussieht, der um die Grundschule gebaut werden 
soll. Ein Spielen auf dem Schulhof und dem Spielplatz am 
Nachmittag oder Wochenende ist somit nicht mehr 
möglich. 

 

 
Die Versammlung schließt um 21:37 Uhr 
 
 
Kirchberg, 10.03.2025 
 
 
Protokollschreiber: Simone Stumm  Sitzungsleitung: Ernst Ludwig Klein 


